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Hat mich Gott auch schon mal angerufen?
Dieser Gedanke kam mir vor ein paar Wochen 
auf einer Wanderung. Am Anfang stand die Ein-
ladung von einer guten Freundin. Sie wohnt so 
weit weg, dass wir sie nicht oft sehen. Nun war sie 
mit Kolleginnen für einige Tage in der Schweiz in 
den Ferien. Das gab uns die Möglichkeit, dass wir 
uns zu einem gemeinsamen Wochenende in den 
Bergen verabreden konnten. Am zweiten Tag, 
nach einem ausgiebigen Frühstück, bei dem noch 
Stullen für das Mittagessen geschmiert wurden, 
machten wir uns auf zur besagten Wanderung.
Wenn man sich nicht oft sieht, dann hat man sich 
umso mehr zu erzählen, wenn sich die Gelegen-
heit dazu ergibt. Und so verging die Zeit rasch 
und die Mittagsstunde kam näher. Unser gemein-
sames Unterwegssein wurde um Punkt 12 Uhr 
von einer Klingel-Melodie des Mobiles unserer 
Freundin unterbrochen. Sie nahm nicht ab, son-
dern drückte mit der Bemerkung „das ist der We-
cker‟ kurz auf das Mobile und die Melodie ging 
aus. „Du hast einen Wecker für das Mittagessen 
gestellt?‟ „Nein, das ist die Erinnerung für mein 
Mittagsgebet.‟ 
Das passt zu unserer Freundin, sie steht mit ihrem 
Glauben fest im Leben und nutzt dabei durchaus 
auch moderne Mittel. Und spontan sagte ich: 
„Das war die Erinnerung für dein Mittagsgebet? 
Hmm, also hat dich quasi gerade Gott angeru-
fen?‟ Wir mussten alle schmunzeln. 
Ein Gedankenblitz, der zu einer Frage wurde. 
Und diese Frage hat mich auch noch weiter be-
schäftigt. Hat mich Gott auch schon mal angeru-
fen? Eng mit dieser Frage verknüpft ist, wie ich 
denn mit Gott spreche. Vor vielen Jahren hat mich 
ein Kollege auf ein Buch mit dem Titel „Beten 
heisst Reden mit Gott‟ aufmerksam gemacht. An 
dieses Buch und besonders an den Titel musste 
ich denken. Der Titel stimmt für mich. Für mich 
ist Beten Reden mit Gott. Gott ist ein geduldiger 
Zuhörer. Und immer erreichbar. Auch ohne Mo-
bile und geladenem Akku. Ok, so richtig direkt 
auf dem Mobile hat er mich noch nie angerufen. 
Aber ich glaube, dass er mich anders anruft. Zum 
Beispiel, wenn ich Menschen begegne, wenn ich 
über die Natur staune, wenn ich etwas erlebe, 
das mich berührt, beschäftigt, zum Nachdenken 
anregt. Bei unserer Wanderung hat Gott so nicht 
nur unsere Freundin angerufen, sondern jeden in 
unserer Gruppe. Und ich glaube, dass Gott sich 
freut, wenn ich ihm in einem Gebet antworte.
Und wann hat Sie Gott das letzte Mal angerufen? 
Oder meldet er sich im kommenden Advent? Ad-
vent heisst ja: er kommt, vielleicht auch: er ruft 
an!		          Peter Rutschmann

Die Adventszeit bricht an,
in der wir wieder neu 

das Kommen Jesu Christi erwarten dürfen.
Mit einem aussagekräftigen Bild

drückt ein altes Adventslied bittend
die menschliche und auch heute wieder so spürbare Sehnsucht

nach Christi Kommen so aus:

O Heiland, reiss die Himmel auf;
herab, herab vom Himmel lauf!
Friedrich Spee, 1622, im Gesangbuch Lied 361

Licht, das durch die Wolken bricht – ein etwas anderes Adventsbild  
Foto: Bilderdatenbank zhrefch



Die nächsten 
Gottesdienste
Wir freuen uns und hoffen, weiter-
hin Gottesdienste feiern zu können. 
Wir laden von Herzen dazu ein und 
versichern, die Schutzmassnahmen 
umzusetzen: Es gelten Maskenpflicht 
und Abstandsregeln, dazu derzeit eine 
Begrenzung auf 50 Personen. Deshalb 
bieten wir einige Feiern mehrmals 
oder in neuer Form an. Details dazu 
finden Sie in den jeweiligen Artikeln 
auf den folgenden Seiten oder – be-
treffend der Weihnachtsanlässe – erst 
in der nächsten Chile-Info. Allfällige 
kurzfristige Änderungen veröffentli-
chen wir auf der Homepage.
1. Advent: Sonntag, 29. November,
19 und ev. 20 Uhr, für die Angemel-
deten: Ökumenischer Gottesdienst in 
der katholischen Kirche Kleinandel-
fingen mit Pfr. S. Kristan und Pfrn. 
M. Weikert
2. Advent: Sonntag, 6. Dezember, 
10.00 Uhr: Gottesdienst I mit Pfrn. 
D. Fulda Bordt, Cecilia Giunta Mey-
er, Gesang, und V. Tolstov, Orgel, an-
schliessend Kirchgemeindeversamm-
lung
14.30 Uhr: Gottesdienst II mit Taufe, 
Pfrn. D. Fulda Bordt, Cecilia Giunta 
Meyer, Gesang, und V. Tolstov, Orgel
3. Advent: Sonntag, 13. Dezember, 
zwischen 15.00 und 18.00 Uhr: Sta-
tionen-Weg mit Film von und mit dem 
Kolibri-Team und Pfrn. M. Weikert 
(anstelle Krippenspiel)
4. Advent: Sonntag, 20. Dezember, 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. M. 
Bordt und V. Tolstov, Musik
Heiliger Abend, 24. Dezember,
Spätnachmittag: „Der Weg zur Krip-
pe“ für Jung und Alt, teilweise draus-
sen
Am Abend: Christnachtfeier
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember
Morgens: Abendmahlsgottesdienst mit 
viel Musik
Bis Ende Jahr wird keine Chinder-
hüeti angeboten. Es gibt aber mehrere 
Anlässe speziell für Familien und auch 
sonst sind Kinder in der Kirche will-
kommen (Bücherkiste vorhanden).
Jugendgottesdienste
Freitag, 4. Dezember, 6.30 – 7.10 Uhr: 
Adventsfeier am frühen Morgen mit 
Pfrn. D. Fulda Bordt, danach Gipfeli 
(einzeln verpackt)
WPZ Rosengarten
Derzeit können keine Gottesdienst-
übertragungen stattfinden; allfällige 
Wochenandachten werden kurzfristig 
abgemacht und können deshalb nur 
intern kommuniziert werden.

Stille für den Frieden
Freitag, 27. November, 18.00 – 19.00 Uhr
Friedensbewegte Menschen treffen sich 
zur Stille für den Frieden in der Kirche. 
Sie sind eingeladen vorbeizukommen, 
mit dabei zu sein und auch zehn oder 
fünfzehn Minuten oder länger stille zu 
werden.      Mitmenschen für den Frieden

Allianzgebet
Montag, 7. Dezember, 20.00 Uhr
Auch im Dezember laden wir herzlich ins 
Kirchgemeindehaus ein zum Allianzge-
bet. Der Kreis ist offen für alle!

Fiire mit de Chliine
als Advents-
Geschichten-Weg
Das nächste Fiire mit de Chliine für alle 
Kinder mit Begleitperson ist am 1. Ad-
vent, dem Sonntag, 29. November, in der 
reformierten Kirche Andelfingen geplant.
Es gibt einen Advents-Geschichten-Weg 
rund um die Kirche und das Kirchge-
meindehaus. Dabei erzählen wir die Ge-
schichte abschnittsweise und an allen 
Erzählposten können die Kinder etwas 
erleben. Der Weg kann je nach geltenden 
Regeln von einer Familie oder von zwei 
oder drei Familien zusammen begangen 
werden. So sind wir zuversichtlich, den 
Anlass durchführen zu können. Werfen 
Sie aber zur Sicherheit nochmals einen 
Blick auf unsere Homepage www.ref-an-
delfingen.ch, dort stehen auf der Startseite 
die aktuellsten Infos.
Für den Start des Weges gibt es ein Zeit-
fenster von 16 bis 17 Uhr. Das heisst: Wir 
besammeln uns nicht alle zum selben Zeit-
punkt, sondern die Familien sind herzlich 
eingeladen, irgendwann im Verlauf dieser 
Stunde zu kommen und dann, eventuell 
nach kurzer Wartezeit, die wir jedoch mit 
einem kleinen Adventssnack bei Kerzen-
schein überbrücken, den Weg zu begehen. 
Er dauert circa eine halbe Stunde und da 
wir kurzzeitig auch draussen sein werden, 
empfehlen wir, warme Kleidung anzuzie-
hen. Wir freuen uns auf euch! 

Euer Fiire mit de Chliine-Team

 

FFiiiirree  mmiitt  ddee  CChhlliiiinnee  
aallss  AAddvveennttss--GGeesscchhiicchhtteenn--WWeegg  

                                
  

 
 
 

 
 

1. Advent, 29. November 2020  
Reformierte Kirche Andelfingen 

     
Start des Weges rund um die Kirche individuell 

zwischen 16 und 17 Uhr (Dauer ca. 30 min) 
Alle Kinder mit Begleitung sind  

zu dieser Feier herzlich eingeladen! 
 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeuucchh!!    
EEuueerr  ""FFiiiirree  mmiitt  ddee  CChhlliiiinnee""--TTeeaamm  

  
  

 
 
 

 
 
 
 

 

Kolibri: Verkleiden
und Filmen
am 5. Dezember
Wie in der letzten "Chile-Info" bereits 
angekündigt, gestalten wir das dies-
jährige Krippenspiel gemeinsam mit 
den Kindern als Film, der am Sams-
tag, 5. Dezember, gedreht und am 
Sonntag, 13. Dezember, als Teil unse-
res adventlichen Stationenweges für 
Gross und Klein zu sehen sein wird.
Am Samstag, 5. Dezember, können die 
Kinder einzeln oder in Kleinstgruppen 
im Kirchgemeindehaus vorbeikommen 
zum Filmen. Dies ist während zwei Zeit-
fenstern möglich: Am Morgen von 9.30-
11.30 Uhr, am Nachmittag von 13.30-
15.30 Uhr. 
Der Ablauf sieht so aus: Irgendwann in-
nerhalb dieser Zeitfenster kommen die 
Kinder an und wählen zuerst eine Rolle 
(z.B. als Schäfli, Engel, Soldat etc.) aus. 
Dann können sie sich entsprechend ver-
kleiden. Es gibt genug Kleider für alle, 
so dass die Gewänder nicht von meh-
reren Kindern angezogen werden. Das 
Kolibri-Team hat in diesem und bereits 
im letzten Jahr an manchen Morgen 
wunderschöne neue Kleider genäht, die 
Kinder können sich darauf freuen!
Danach entscheiden sie, ob sie einen 
kleinen Text sprechen möchten oder 
nicht, lernen den gegebenenfalls kurz 
und gehen in die Kirche, um ihre Szene 
zu filmen.
Für den Fall, dass ein Kind kurz warten 
muss, haben wir etwas zum Kreativ-Sein 
oder Spielen vorbereitet.
Alle Kinder vom ersten Kindergarten 
bis zur 5. Klasse sind sehr herzlich ein-
geladen mitzumachen, auch solche, die 
(noch) nicht ins Kolibri kommen. Den 
Film werden sich alle zusammen mit der 
ganzen Gemeinde am 3. Advent, Sonn-
tag, 13. Dezember, anschauen können. 
Er wird als Teil eines adventlichen Sta-
tionenweges mit Bastel-, Entdeckungs-, 
Geschenk- und Lichterposten in der Kir-
che (und für alle daheim über die Home-
page) zu sehen sein. Der Weg kann zwi-
schen 15 und 18 Uhr begangen werden 
und wird vom Kolibri-Team betreut.
Alle, die möchten und eine daheim ha-
ben, können für den Weg eine tragbare 
Laterne mit einer Kerze mitbringen.
Wir freuen uns auf viele Mitwirkende 
und Mitfeiernde nach dem Motto: In die-
sem Jahr erst recht!      Euer Kolibri-Team



Am 1. November, als wir das 50-jährige Jubiläum des grossen Wandteppichs in der 
Kirche begingen, sind vier der neun noch lebenden Frauen, die einst in unzähligen 
Stunden am imposanten Gemeinschaftswerk mitgearbeitet haben, unserer Einladung 
gefolgt. Nach dem Gottesdienst konnten sie noch manch spannendes Detail zu den Bil-
dern aus der Entstehungszeit des Wandteppichs erzählen. Auf dem Erinnerungsfoto 
sind von links nach rechts zu sehen: Ida Nöthiger, Rose Steiner, Magdalena Landolt 
und Annemarie Möckli.			                                   Foto: Dorothea Fulda Bordt

Kurzandacht zum
Menschenrechtstag
Donnerstag, 10. Dezember, 11.00 Uhr 
Der Tag der Menschenrechte erinnert an 
die Allgemeine Erklärung der Menschen-
rechte, die am 10. Dezember 1948 durch 
die UNO-Vollversammlung verabschie-
det wurde. Er wird jedes Jahr weltweit am 
10. Dezember begangen.
Dieses Jahr stellt die Organisation ACAT 
Schweiz (die Aktion von Christen für die 
Abschaffung von Folter und Todesstrafe) 
in ihrer Kampagne zum Menschenrechts-
tag UmweltaktivistInnen in den Mittel-
punkt. Denn 2019 wurde eine Rekordzahl 
von Menschen getötet, weil sie sich einge-
setzt haben für den Schutz von Umwelt, 
Klima oder natürlichen Ressourcen. Im 
Durchschnitt werden seit Dezember 2015, 
als das Pariser Klimaabkommen unter-
zeichnet wurde, jede Woche vier Aktivis-
tInnen umgebracht. 
In einer kurzen Andacht in der Kirche am 
Morgen des Menschenrechtstages soll auf 
diese traurige Wahrheit hingewiesen wer-
den. Fürbittend denken wir an Menschen, 
die aufgrund ihres Umweltengage-ments 
in Gefahr sind und zünden eine Kerze 
für sie an. Gleichzeitig starten wir in der 
Kirchgemeinde die Sammlung von Un-
terschriften für eine Petition an Jair Bol-
sonaro, Präsident der Republik Brasilien, 
die fordert, dass in den diversen dortigen 
Landkonflikten nach einvernehmlichen 
Lösungen gesucht wird.
Herzlich lade ich ein, so den Menschen-
rechtstag bewusst zu begehen und ein 
Zeichen zu setzen. 

Dorothea Fulda Bordt

Ökumenischer Gottes-
dienst am 1. Advent
Zur Erinnerung:
Am Sonntag, 29. November, treffen sich 
alle Angemeldeten um 19 Uhr (diejeni-
gen, die eine entsprechende Benachrich-
tigung erhalten haben, um 20 Uhr) zum 
ökumenischen Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche Kleinandelfingen.
Miteinander fragen wir in dieser unsi-
cheren und schwierigen Zeit mit der Ge-
schichte von den vier Adventskerzen nach 
dem, was uns Hoffnung geben und hell 
in die Vorweihnachtszeit hineinleuchten 
kann.
Die Predigtworte werden zusammen mit 
einer kleinen „Anleitung für eine Haus-
liturgie‟ parallel zur Feier für alle, die da-
heim mitfeiern möchten, auf die Home-
page gestellt.
Einen trotz allem gesegneten 1. Advent 
wünschen wir an dieser Stelle allen!

Pfrn. Milva Weikert
und Pfr. Stephan Kristan

Kalender- und Olivenöl-
Verkauf
Weiterhin verkaufen wir nach den Got-
tesdiensten und kirchlichen Veranstal-
tungen den Abreisskalender „Täglich mit 
Gott“ 2021, der für jeden Tag biblische 
Betrachtungen bietet, sowie Olivenöl aus 
Palästina. Der Preis für den Abreisska-
lender und das Öl beträgt je 21 Fr. Der 
Kalender in Buchform kostet 26 Fr. Viel-
leicht ist beides auch eine gute Geschen-
kidee?            Kirchenpflege und Pfarrteam

Erinnerung: Budget-Ge-
meindeversammlung
Sonntag, 6. Dezember 2020, 11.00 Uhr 
Im Anschluss an den Gottesdienst findet 
die Versammlung der Evangelisch-refor-
mierte Kirchgemeinde Andelfingen in der 
Kirche (!) statt.
Traktanden:
1. Genehmigung Rechnung 2019
2.	Anstellung Mathias Suremann als 	
	 Sozialdiakon
3.	Genehmigung Renovation Wohnung
	 Landstrasse 47
4.	Genehmigung Budget 2021
5.	Festsetzung des Steuerfusses auf 12%
	 (bisher 12%) der einfachen Staatssteuer
6.	Allgemeine Infos
Details zu den Traktanden wurden in der 
„Chile-Info“ vom 13.11.2020 publiziert

Kirchenpflege Andelfingen

Unsere Glocken
auf TELE TOP
Als unsere sanierten Glocken am 1. No-
vember das erste Mal wieder läuteten, 
war TELE TOP auch da, filmte und führ-
te Interviews.
Der Einblick in den Glockenstuhl und  zu 
den Glocken in Aktion ist spannend.
Sie finden den Link zum Film auf der 
Startseite unserer Homepage:
www.ref-andelfingen.ch
direkt unter dem Monatsspruch bei 
„News / die renovierten Andelfinger Glo-
cken.“

Dorothea Fulda Bordt

Pfarrer Matthias Bordt im Spontan-Inter-
view.                 Foto: Dorothea Fulda Bordt



Ref. Kirchgemeinde 
Andelfingen

Pfarramt Nord: 
Pfrn. Milva Weikert
Tel. 052 317 22 12
milva.weikert@ref-andelfingen.ch
Pfarramt Süd:
Pfrn. Dorothea Fulda Bordt
Pfr. Matthias Bordt
Tel. 052 317 11 43
dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch
matthias.bordt@ref-andelfingen.ch
Sozialdiakon:
Mathias Suremann
Tel. 079 123 72 79
mathias.suremann@ref-andelfingen.ch
Sekretariat:
Landstrasse 45, 8450 Andelfingen
Frau V. Basler, Tel. 052 317 26 45
sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch
Montag, Mittwoch, Freitag 9–11 Uhr
Sigristenteam:
Herr Th. Leemann, Frau B. Hänni und 
Frau U. Hagenbucher,
Tel. 079 441 52 85
thomas.leemann@ref-andelfingen.ch
brigitte.haenni@ref-andelfingen.ch
Kirchenpflegepräsident:
Herr Erich Kern, Tel. 052 301 22 57
erich.kern@ref-andelfingen.ch
Homepage: www.ref-andelfingen.ch

Weitere Adventsangebote
Weihnachtsszene

in der Kirche
In diesem Advent möchten wir Maria 
und Josef von ihrem Zuhause in Na-
zareth nach Bethlehem begleiten, bis 
zur Geburt von Jesus. Was da alles ge-
schieht? Das versuchen wir zu zeigen, 
indem wir mit den biblischen Erzähl-
figuren die Weihnachtsgeschichte dar-
stellen. Immer aufs Wochenende hin 
wird sich die Szene wandeln. Ob Sie 
merken, was sich verändert? 
Die Szenen sollen uns in diese besonde-
re himmlische Zeit ein wenig Licht und 
Ruhe bringen, die wir gerade mit Coro-
na so nötig haben. Vielleicht entdecken 
Sie in der Szene auch immer wieder 
einen guten Engel, der die Menschen 
begleitet, oder ein Licht, das leuchtet in 
der Finsternis des Alltags.
Das Figurenteam lädt Sie herzlich dazu 
ein, immer wieder die Kirche zu be-
suchen, vielleicht auf einem Stuhl vor 
der Szene eine Pause einzulegen, die 
Szene von Weihnachten auf sich wir-
ken zu lassen und die kleinen Dinge 
zu entdecken. Wir würden uns freu-
en, wenn auch diese Weihnachtsszene 
hinten in der Kirche Ihnen ein Licht in 
Ihrem Herz anzünden könnte. Bleiben 
Sie gesund und eine gesegnete, lichter-
füllte Advents- und Weihnachtszeit mit 
ein paar himmlischen Momenten wün-
schen wir Ihnen von Herzen!

Das Figurenteam

Kirche am
Weihnachtsmarkt

in Kleinandelfingen
Samstag, 28. November, 9.30–17 Uhr
Über die Anfrage zur Teilnahme am 
ersten Weihnachtsmarkt in Kleinandel-
fingen haben wir uns sehr gefreut. Und 
wir haben uns entschieden, als refor-
mierte Kirchgemeinde an einem Stand 
mit dabei zu sein.
Das Pfarrteam, der Sozialdiakon und 
die Kirchenpflege sind an den Vor-
bereitungsarbeiten. Mit Jugendlichen 
werden wir feine Leckereien backen, 
die verkauft werden. Eine kleine Bas-
telarbeit wird schon vorbereitet sein, die 
ohne grossen Zeitaufwand am Stand 
noch fertig gestellt werden kann und 
dann ein tolles Lichtgeschenk darstellt. 
Wir freuen uns, vielleicht auch Sie am 
Weihnachtsmarkt in Kleinandelfingen 
vor der Migros am Samstag vor dem
1. Advent, dem 28. November, zwi-
schen 9.30 und 17 Uhr kurz zu sehen.      

Kirchenpflege und Pfarrteam

Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 9. Dezember, 14.15 Uhr
Der adventliche Nachmittag für alle Se-
niorinnen und Senioren sowie für wei-
tere Personen, die dann Zeit und Lust 
haben, soll auch dieses Jahr stattfinden, 
ja, dieses Jahr erst recht!
Wir laden dazu ganz herzlich in die 
dann adventlich geschmückte und mit 
vielen Kerzen erleuchtete Kirche ein. 
Die Schulkinder aus Humlikon und 
Adlikon werden leider nicht kommen 
können, da klassenübergreifende Akti-
vitäten derzeit nicht gestattet sind. Zu-
dem ist das gemeinsame Singen in der 
Kirche nicht erlaubt. Wir werden aber 
für ein alternatives und ebenso attrak-
tives Advents-Programm besorgt sein, 
das Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt 
zusammen mit  Kirchenpflegerin Ursu-
la Hagenbucher und dem Team selber 
organisieren wird. Und so freuen wir 
uns auf einen gemütlichen Nachmittag 
mit bis zu 50 Personen von euch! Da in 
der Kirche die Abstände gut einzuhal-
ten sind und wir zudem Masken tragen, 
scheint uns der Besuch des Advents-
Nachmittags bedenkenlos möglich!
Ja, wir hoffen, euch etwas von der hoff-
nungsvollen Adventsstimmung mitge-
ben zu können. Schön, wenn wir euch 
treffen! – Am Anlass können Abreiss-
Kalender „Täglich mit Gott“ und Oli-
venöl aus Palästina gekauft werden.

Fürs ganze Team:
Dorothea Fulda Bordt

Adventsfenster
Die Tradition der adventlich geschmück-
ten Fenster ist beliebt. Und in etwas ange-
passter Form, ohne die seither oft zusätz-
lich angebotenen offenen Stuben, sind die 
am Abend beleuchteten Adventsfenster 
auch oder gerade dieses Jahr eine gute 
Sache. Sie verbreiten vorweihnachtliche
Stimmung und erwärmen in diesen 
schwierigen Zeiten unser Herz.
In Adlikon (mit Dätwil und Niederwil) 
werden einige Fenster zu bestaunen sein, 
in Humlikon, sofern mindestens 12 Haus-
halte mitmachen. Ganz spontan und in 
dieser Art erstmals werden dieses Jahr 
ausser der Reihe in Kleinandelfingen Ad-
ventsfenster gestaltet. Dort werden vom 
1. bis 24. Dezember Fenster still eröffnet, 
dasjenige am Pfarrhaus in Kleinandelfin-
gen am 24. Dezember. 
Sie sind herzlich eingeladen, bei einem 
Spaziergang durch die Gemeinden die 
dekorierten Fenster zu entdecken. Für 
den Rundgang in Kleinandelfingen wer-
den im Kirchgemeindehaus einige Flyer 
aufliegen.

Absage Silvesteressen
Es schmerzt uns, aber wir sehen keine 
andere Möglichkeit, als das diesjährige 
Silvesteressen, das wir dieses Jahr gerne 
zum 20. Mal angeboten hätten, abzusa-
gen. Die geltenden Bestimmungen zwin-
gen uns zu diesem Schritt. Wir bedauern 
die Absage vor allem für diejenigen un-
ter euch, die seit Jahren gerne einen Teil 
des Silvesterabends mit uns zusammen 
im Kirchgemeindehaus verbracht haben. 
Vielleicht haben wir noch eine Idee für 
eine kleine Alternative, ansonsten bitten 
wir um Verständnis. Ein Silvestergottes-
dienst findet aber auf jeden Fall statt.

Kirchenpflege und Pfarrteam


